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Liturgischer Kalender
Samstag, 21. Dezember
4. Advent

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Kollekte
Behindertenbetriebe Uri

Sonntag, 22. Dezember

kein Gottesdienst

Montag, 23. Dezember
Familiengottesdienst

19.00 Stimmungsvolle
Eucharistiefeier in der Kirche
mit JuKi 'S Chor, musikalischen
Beiträgen und Kindersegnung,
anschl. weihnächtlicher Apéro

Kollekte
Familiengottesdienste

Dienstag, 24. Dezember
Hl. Abend

22.00 Mitternachtsmesse mit
Daniel Guillet in der
Pfarrkirche – es singt der
Männerchor, mit
Orgelbegleitung

Kollekte
Kinderhilfe Bethlehem

Mittwoch, 25. Dezember
Weihnachten

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet mit
Orgelbegleitung

Kollekte
Kinderhilfe Bethlehem

Donnerstag, 26. Dezember
Stefanstag

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kirche

Stiftjahrzeit für:
Andreas und Hermine
Aschwanden-Huser und
Familien, Geissweg

sowie für Agnes und Adelbert
Huser, Gruob

Kollekte
Kinderhilfe Bethlehem

Samstag, 28. Dezember

kein Gottesdienst

Sonntag, 29. Dezember
Hl. Familie

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet

Kollekte
Gassenküche Luzern

Mittwoch, 1. Januar
Neujahr

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle -
anschliessend Apéro

Kollekte
Gassenküche Luzern

Samstag, 4. Januar

Filmnachmittag mit den
Ministranten

kein Gottesdienst

Sonntag, 5. Januar

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet

Montag, 6. Januar
Drei Könige

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet

Abgabe von Weihrauch,
Dreikönigswasser, Kreide und
Kohle für den Haussegen

Kollekte
Inländische Mission

Samstag, 11. Januar

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Homepage:
www.kirche-seelisberg.ch

Pfarrer:
Daniel Guillet
Seestrasse 18, PF,
6375 Beckenried
079 437 53 49
daniel.guillet@beckenried.ch

Sekretariat, Pfarrhaus 1:
Monika Wipfli
Telefon: 041 820 12 88
pfarramt@seelisberg.ch
Öffnungszeiten: Mittwoch
8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 13.30 - 17.00 Uhr

Sakristan Pfarrkirche:
Roland Gisler
079 956 34 69
Stellvertretung:
Monika Achermann
079 529 09 39

Sakristanin Kapelle MSB:
Monika Huser
041 820 24 92

Kirchenratspräsident:
Edy Huser
Hofstettliweg 5
0795884353

Redaktionschluss für

Nr. 2:

12.1. bis 3.2.20

3.1.2020

Sonntag, 12. Januar
Taufe des Herrn

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet

Kolletke
Sofo, Solidaritätsfonds für
Mutter und Kind
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Schnupfklub Seelisberg-Emmetten

Die 16. Ordentliche Generalversammlung
vom Schnupfclub Seelisberg-Emmetten war
am Samstag, 2. November 2019.

Damit wir nicht mit knurrendem Magen
debattieren mussten, stärkten wir uns mit
einem feinen italienischen Essen im Restaurant
mit dem köstlichen Namen „La Cucina di Susi“ in
Emmetten. Das Protokoll der letzten General-
versammlung von Thomas Gisler und der Jah-
resbericht der Präsidentin Marie-Theres Imhof,
beide mit vielen witzigen Formulierungen,
wurden mit lachendem Applaus genehmigt.
Auch finanziell gibt es Anlass zur Freude: Dank
der sehr gut besuchten Schweizer-
meisterschaft in Emmetten am 15. Juni 2019
ist der Gewinn rekordverdächtig.

Neuwahlen in den Vorstand

Die meisten Vorstandsmitglieder liessen sich
wieder wählen. Der Aktuar Thomas Gisler gab
den Rücktritt. Alle bedankten sich bei ihm für
seinen grossen Einsatz. Als Anerkennung wurde
er zum Ehrenmitglied erhoben. Er bleibt dem
Verein weiterhin erhalten. Als Nachfolgerin
wählten wir Heid i Schnider. Auch ihr dankten
wir fürs Weiterführen der Schreibarbeiten. In
einer Tonbildschau hielten wir Rückblick auf die
Schweizermeisterschaft. Es freut uns, dass wir
dieses Fest bei uns feiern durften. Die grosse
Arbeit von OK Präsident Thomas Gisler, dem

Komitee, allen Helferinnen und Helfern und
auch die grosszügigen Sponsorenbeiträge
wurden mit lautem Applaus verdankt. Am
Schluss richtete sich unser Blick auf die
Tombola mit den riesigen Zöpfen und vielem
mehr. Die Schätzfrage war auf dem WC
entstanden: „Wie viele Quadratzentimeter
Papier hat eine WC-Rolle?“ Nach der Aus-
wertung verkündete Thomas Gisler das
Resultat: „Es sind 17 247 cm2! “ Den Abend liess
Beat Würsch aus Emmetten mit Schwyzer-
örgeliklängen gemütlich ausklingen.

Daniel Guillet

Wieviel Papier hat eine WC-Rolle?

Kirchgemeindeversammlung

Die Kirchenorgel wird für 60‘000 Franken saniert.

Die Einwohnergemeinde Seelisberg entschädigt
neu die Kirchgemeinde Seelisberg für deren
Arbeit im Bereich vom Friedhof- und
Bestattungswesen. Die Kirchgemeinde hat dazu
einen Leistungsvertrag genehmigt. Die
Kirchenorgel wird für 60‘000 Franken saniert.
„Wir suchen noch Helferinnen und Helfer für
verschiedene Arbeiten während der Sanierung“,
rief Kirchenratspräsident Edy Huser zur
Unterstützung für das grosse Projekt auf.

Christopf Näpflin

Der Vorstand des Schnupfclubs mit dem abtretenden und

neuen Vorstandsmitglied Thomas Gisler und Heid i Schnider
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Regional

Sitzung des Grossen Kirchenrates der Landeskirche Nidwalden

Lob für Engagement vom Samichlaus 

An der Sitzung des Grossen Kirchenrates 

der Landeskirche Nidwalden am Montag, 2. 

Dezember wurde das Budget 2020 geneh-

migt. Für angeregte Diskussion sorgte eine 

mögliche Überarbeitung der Verfassung. Die 

neue Zusammensetzung der Geschäftsprü-

fungskommission für den Rest der Legisla-

tur wurde einstimmig gutgeheissen.

Budget 2020 gutgeheissen
Nach einem von Dekan Melchior Betschart ge-
stalteten weihnachtlichen Gebet stellt der Fi-
nanzverantwortliche Kirchenrat Markus Luther 
das Budget 2020 vor. Die klare Dokumentation in 
den vorgängig zugestellten Unterlagen half den 
anwesenden 36 Kirchenräten beim Mitverfolgen 
der Erklärungen. Das vom Kleinen Kirchenrat vor-
gelegt Budget 2020 wurde einstimmig angenom-
men. So können die Pfarreien und Kaplaneien 
auch 2021 wieder mit ähnlichen Summen wie bis-
her aus dem Finanzausgleich rechnen.

Langjähriger Präsident der Geschäftsprü-
fungskommission verdankt
Am 27. Juni 1994 wurde Urs Flury (Stans) als 
neues Mitglied des Grossen Landeskirchenrates 
und der Geschäftsprüfungskommission vereidigt. 
Seit 1998 präsidierte er diese. Nach über 20 Jah-
ren Engagement für die Kirche Nidwalden - Urs 
Flury führte auch die Finanzen der Kirchgemeinde 
Stans - musste er aus gesundheitlichen Gründen 
seine Demission einreichen. Für seine stets gründ-
liche Arbeit dankt ihm die Landeskirche herzlich 
und wünscht ihm alles Gute für die Zukunft.
Als Nachfolgerin von Urs Flury wurde Nathalie 
Häberli (Buochs) in die Geschäftsprüfungskom-
mission gewählt. Das Präsidium der Kommission 
übernimmt neu das langjährige Kommissions-
Mitglied Thomas Rebsamen aus Ennetbürgen.

Soll die Verfassung überarbeitet werden?
Auf Interesse stiessen die Ausführungen zu einer 
möglichen Überarbeitung der Verfassung der 
Landeskirche Nidwalden. An einer Klausur hatte 
sich der Kleine Kirchenrat intensiv mit diesem 
Thema beschäftigt. Die Vize-Präsidentin des 
Grossen Landeskirchenrates und studierte Juris-
tin Monika Dudle-Ammann (Hergiswil) hat dazu 
weitere juristische Einschätzungen eingeholt. 
Diese wurden den Ratsmitgliedern gemeinsam 
mit den anderen Sitzungsunterlagen zugestellt 
und in der Sitzung von Monika Dudle-Amman aus-
geführt. Dabei wird der Frage nachgegangen, ob 
das derzeitige System, in welchem der Kleine Kir-
chenrat (Exekutive) Teil des Grossen Kirchenrats 
(Legislative) ist, zeitgemäss sei. Weiter geht es u. 
a. um die Frage, ob der kleine Kirchenrat von sie-
ben auf fünf Mitglieder verkleinert werden soll. 
Die Mitglieder des Grossen Landeskirchenrates 
sind nun dazu eingeladen, ihre Gedanken und An-
liegen dazu schriftlich bis Ende Februar an den 
Kleinen Landeskirchenrat zuzustellen. Dieser ist 

Der Grosse Landeskirchenrat Nidwalden
besteht aus insgesamt 40 Mitgliedern, die im 
Verhältnis zur Gemeindegrösse aus den Kirch- 
und Kapellgemeinden gewählt werden.  Aus 
ihm werden die sieben Mitglieder des Kleinen 
Kirchenrates (Exekutive) gewählt.
Der Grosse Kirchenrat trifft sich zu zwei Sit-
zungen pro Jahr.  Im Wahljahr kommt jeweils 
eine konstituierende Sitzung hinzu, an welcher 
die Rats-Mitglieder vereidigt werden. Der 
Grosse Kirchenrat bildet die gesetzgebende 
Gewalt der Landeskirche (Legislative).
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 Regional

Das Hospiz Zentralschweiz für Palliative Care 
kann am 06. Januar 2020 eröffnet werden. Das 
Hospiz soll eine Versorgungslücke in der Lang-
zeitpflege in den Kantonen der Zentralschweiz 
schliessen. Sein Bau und der Betrieb wurde zu ei-
nem Grossteil aus Spenden und Sponsoring finan-
ziert. Das neue Hospiz in Littau (LU) wird rund um 
die Uhr Betreuung bieten. Dabei ist auch vorgese-
hen, dass nach Bedürfnis Tagesaufenthalte mög-
lich sind - etwa, wenn die Angehörigen arbeiten 
müssen oder andere Verpflichtungen haben, wel-

Überraschend besuchte der Samichlaus mit Knecht 

Ruprecht und Diener die Sitzung. Er bedankte sich bei den 

Kirchenräten für ihr uneigennütziges Engagement.

 Bild: Judith Duft

In Betriebnahme Hospiz Zentralschweiz für Palliative Care 

Am 6. Januar 2020 erste Bewohner
Das erste Zentrum für Palliative Care in der 

Zentralschweiz öffnet am 06. Januar 2020 

seine Pforten und nimmt den Betrieb auf. 

der Ansicht, die Verfassung müsse derzeit nicht 
überarbeitet werden.

Samichlaus lobt Engagement
Überraschend erhielt der Grosse Kirchenrat mit-
ten in der Sitzung Besuch vom Samichlaus. Dieser 
nahm vorübergehend den Vorsitz. Der Samichlaus 
lobte den grossen Einsatz des Landeskirchenra-
tes für die Menschen in Nidwalden. Ohne Men-
schen, die uneigennützig für die Gesellschaft han-
deln, so der Samichlaus, würden Gesellschaft, 
Land und Kirche längst nicht mehr so gut funktio-
nieren, wie wir es gewohnt seien.

Diese Ansicht teilt die Landeskirche Nidwalden. 
Die Präsidentin bedankte sich bei allen Anwesen-
den für ihr unermüdliches Wirken und Handeln. 
 Severin Schnurrenberger

che eine Betreuung zu Hause erschweren.

Konzept «spiritual care»
Zur Betreuung bis in den Tod gehört auch das 
«Konzept Spiritual Care», welches von einer Ar-
beitsgruppe erarbeitet wurde. Darin sind Angebo-
te zu Einzelgesprächen, Biografie-Arbeit, Krisen- 
und Konfliktbegleitung und Kooperationen mit 
dem Pfarramt der Wohngemeinde des betroffe-
nen Menschen festgehalten. Finanziert wird die 
spirituelle Begleitung der Menschen im Hospiz 
mit einer Leistungsvereinbarung der Zent-
ralschweizer Landeskirchen.

 Severin Schnurrenberger
 Mehr: www.hospiz-zentralschweiz.ch
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Regional

Zum Titelbild: Geschichte der Weihnachtskrippen

Weihnachtskrippen sind gelebtes Brauchtum 

Das Titelbild zeigt die Krippe in der Ridli-

Kapelle Beckenried. Weihnachtskrippen sind 

ein altes Brauchtum, welches noch heute an 

vielen Orten bildlich die Weihnachtsge-

schehnisse zeigt.

Gesegnete Weihnachten und Frohe 
Festtage

Die Pfarreiblattredaktion bedankt sich bei der 
Leserschaft des Pfarreiblattes Nidwalden für 
das Vertrauen in seine Berichterstattung. Sie 
wünscht allen Menschen in Nidwalden und da-
rüber hinaus ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und frohe Festtage.
 
Severin Schnurrenberger, Pfarreiblatt NW

Ein Blick zurück
Krippen, wie wir sie heute kennen, begegnunen 
uns um 1600 erstmals in den Jesuitenkirchen. 
Schon bald darauf finden wir sie in Adelspalästen, 
aber auch in Kirchen anderer Orden. Im 18. Jahr-
hundert stellen Stadtbürger zu Weihnachten in 
ihren Räumen erstmals Krippen auf; um 1800 
verbreitet sich der Brauch in die ländlichen Regio-
nen, bis es gegen Ende des 19. Jahrhunderts krip-
pen fast in jeder katholischen Stube gibt. Die re-
formierten Christen entdecken sie meist erst 
nach dem Zweiten Weltkrieg.

Szenen mit verschiedenen Figuren
Krippen bestehen weitgehend nicht bloss aus der 
heiligen Familie, einem oder zwei Hirten, ein paar 
Schafen und bestenfalls noch den drei Königen. 
Dazu gehören noch viele weitere Figuren, damit 
im Verlaufe der Advents- und Weihnachtszeit 

etwa auch die Herbergsuche, die Verkündigung an 
die Hirten, der Zug der Könige, die Flucht nach 
Ägypten und andere Szenen dargestellt werden 
können. Gewisse Personen, wie etwa die Maria, 
müssen deshalb gleich mehrfach vorhanden sein: 
als Schwangere bei der Herbergssuche, als stau-
nende Mutter mit dem Jesuskind in der Futter-
krippe, wenn die Hirten kommen, als selbstbe-
wusste Mutter mit dem Kind auf den Knien oder 
auf dem Esel reitend bei der Flucht nach Ägypten.
 
 Hansjakob Achermann
 (Ausschnittweiser Wiederabdruck,
 Ganzer Artikel: www.kath-nw.ch)

Kapellstiftung Maria-Rickenbach
Per Crowd-Funding zu neuem Spielplatz

Im Dezember wurde ein Crowdfunding-Projekt 
für die Finanzierung eines neuen Spielplatz in Nie-
derrickenbach gestartet. Es soll im Frühjahr 2020 
ein neuer und zeitgemäßer Spielplatz, welcher 
öffentlich zugänglich und den heutigen Sicher-
heitsvorschriften entspricht, realisiert werden. 
Die Kosten belaufen sich auf CHF 17‘500.-.
  
 mehr: www.lokalhelden.ch/maria-rickenbach

Krippen begegnen den Menschen in vielen Formen und 

Stilrichtungen. Sie laden zum Betrachten und Verweilen 

ein. Bild: Silvia Brändle
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Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Spiritualität  
in der Kapuzinerkirche
www.vks-nw.ch
Laudes mit Kommunionfeier
jeden Sonntag, 07.00 Uhr 

Gebet für den Frieden (SLS)
FR 03.01.2020, 19.00 Uhr 

Gedenken zum «Stanser 
Verkommnis»
mit Alphorn
SO 22.12.2019, 17.45 Uhr

Dreikönigsfeier
mit Choralschola und  
anschl.Dreikönigs-Kuchen
FR 03.01.2020, 19.30 Uhr

Trauerkreis
Treffpunkt für Trauernde. 
Austausch in der Gruppe
Infos: Christine Dübendorfer, 
dipl. Sterbe-/Trauerbegleiterin; 
079 769 79 21
MO 06.01.2020, 19.00 Uhr bis 
20.30 Uhr, ref. Kirche Stans

Projekt Voorigs
www.voorigs.ch 
Gemeinsames Znacht für alle -
gekocht aus unverkäuflichen 
Lebensmitteln
jeden Dienstag, 19.00 Uhr
Chäslager Stans

SingBar  
www.bistro-interculturel.ch 
Gemeinsam Singen & Improvi-
sieren: Lieder in verschiedenen 
Sprachen, Circle Songs und 
Improvisation 
Jeden Dienstag ab 20.15 Uhr 
Chäslager Stans 

zämä ässä 
www.kath-nw.ch
«zämä ässä» lädt Menschen 
aus verschiedenen Kulturen zu
Tisch und fördert so die 
Begegnung unter Einheimi-
schen und jenen, die hier 
heimisch werden möchten.
Anm.: info@hofmurmatt.ch
079 293 50 35
DO 19.12.2019, 18.45 Uhr 
Hof Murmatt, Ennetmoos  

Spiritualität  
im Kloster St. Klara
www.kloster-st-klara-stans.ch

Innehalten  
Musik und Meditation
DI, 17.12.2019, 19.50 Uhr

Heilig Abend in Gemein-
schaft feiern
www.kath-nw.ch
DI 24.12.2019,  
18.00 - ca. 22.00 Uhr 
Gemeinschaftsraum der 
ev.-ref. Kirche Stans
Anm. bis 22. 12. 2019, 

Weihnachtsgottesdienst 
im Spital
Weihnachtsgottesdienst und 
Jodlermesse mit den 
Trachten Stans
Stefanstag (26. 12. 2019), 
10.30 Uhr
Kapelle Kantonsspital 
Nidwalden, Stans

Konzerte  
im Kloster Engelberg
www.900-jahre.kloster-
engelberg.ch

DO 19.12.2019, 20.00 Uhr 
Adventskonzert «Gaudete»
Stiftschor Engelberg
Klosterkirche

MI 25.12.2019, 16.00 Uhr
Weihnachtskonzert
Klassik mit Trio Eclipse
Barocksaal

SA 28.12.2019, 20.00 Uhr
Konzert zum  
Jahresausklang
Völkstümlich mit
Trio Fässler-Kölbener,
Trio Astelhorn, und Orgel
Klosterkirche

SA 04.01.2020, 20.00 Uhr
Dreikönigskonzert
Studierende der Bläser- und 
Schlagzeugklassen der 
Hochschule Luzern Musik
Klosterkirche 
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Ab Weihnachten wird in der Pfarrkirche
wiederum das Friedenslicht bereit stehen.
Ein LICHT – als Zeichen des FRIEDENS – wird

von Mensch zu Mensch weitergeschenkt und

bleibt doch immer dasselbe LICHT.

Den Betrag von Fr. 5.-- für ein Friedenslicht bitte
in das Kässeli „Renovation Pfarrkirche“ werfen.
Der Erlös der
Friedensdenslichter
kommt der
Ministrantenarbeit
zu Gute.

Bald ist es wieder soweit.. . .
Am Montag, 23. Dezember um 19 Uhr findet
wieder unser stimmungsvoller und
weihnächtlich gestalteter Familiengottes-
dienst in der Pfarrkirche statt. Bei Kerzen-
schein, mit dem JuKi 'S Chor und anderen
musikalischen Beiträgen feiern wir die
Eucharistiefeier und freuen uns aufs
Christkind. Anschliessend an den Familien-

gottesdienst gibt es noch einen weih-
nächtlichen Apéro. Kommen Sie vorbei und
feiern Sie mit uns!

AZA 6377 Seelisberg
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GESEGNETE WEIHNACHTEN
UND EIN GUTES NEUES JAHR
WÜNSCHT IHNEN

DAS PFARREITEAM
SEELISBERG

Familiengottesdienst

Stimmungsvoller weihnächtlicher
Familiengottesdienst mit Kindersegnung
Montag, 23. Dezember 2019, 19.00 Uhr

in der Pfarrkirche

Friedenslicht


